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1  Produktzulassungen
Ver. 0,13

1.1  Informationen zur europäischen Richtlinie und zu
den UKCA-Verordnungen
Eine Kopie der EU/UK-Konformitätserklärung ist am Ende
dieses Dokuments zu finden. Die neueste Version der EU/UK-
Konformitätserklärung finden Sie unter Emerson.com/Rosemount.

1.2  Standardbescheinigung
Der Messumformer wurde standardmäßig untersucht und geprüft,
um zu gewährleisten, dass die Konstruktion die grundlegenden
elektrischen, mechanischen und Brandschutzanforderungen eines
national anerkannten Prüflabors (NRTL), zugelassen von der Federal
Occupational Safety and Health Administration (OSHA, US-Behörde
für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz), erfüllt.

1.3  Umgebungsbedingungen
Tabelle 1-1: Umgebungsbedingungen (Standardbescheinigung
und Niederspannungs-Richtlinie (LVD))
Typ Beschreibung
Standort Innen- oder Außenbereich, feucht
Maximale Höhe 6.562 ft. (2.000 m)
Umgebungstemperatur -76 bis 158 °F (-60 bis 70 °C)
Spannungsversorgung 9-36 VDC, 1 W
Versorgungsspannungsschwankun‐
gen

Sicher bei ±10 %

Überspannungskategorie II
Verschmutzungsgrad 2

1.4  Übereinstimmung mit
Telekommunikationsrichtlinien
Messprinzip
Frequenzmoduliertes Dauerstrichradar (FMCW), 26 GHz
Maximale Ausgangsleistung
-5 dBm (0,32 mW)
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Frequenzbereich
24,05 bis 26,5 GHz (LPR, TLPR)
LPR (Radar zur Füllstandsondierung) Radargeräte sind für
Füllstandsmessungen im Freien oder in geschlossenen Räumen
bestimmt. Die Hardwareversions-Identifikationsnummer (HVIN) ist
5408L.
TLPR (Radar zur Füllstandsondierung in Tanks) Radargeräte sind
ausschließlich für Füllstandsmessungen in geschlossenen Räumen
bestimmt (z. B. in Metall-, Beton- oder verstärkten Glasfasertanks
oder in ähnlichen Gehäusestrukturen mit vergleichbarem
Dämpfungsmaterial). Die Hardwareversions- Identifikationsnummer
(HVIN) ist 5408T.

1.5  FCC
Hinweis: Dieses Gerät wurde getestet und erfüllt die Grenzwerte für
digitale Geräte, Klasse B, nach Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese
Grenzwerte sind so festgelegt, dass sie einen ausreichenden Schutz
gegen schädliche Störeinflüsse in Wohngebäuden gewährleisten.
Dieses Gerät generiert und verwendet Hochfrequenzenergie und
strahlt diese ab. Wenn das Gerät nicht gemäß den Anweisungen
installiert und verwendet wird, kann es den Funkverkehr behindern.
Es besteht jedoch keine Garantie, dass keine Störungen in
der jeweiligen Installation auftreten. Sollte dieses Gerät den
Rundfunk- oder Fernsehempfang stören, was einfach durch Aus-
und Einschalten des Geräts feststellbar ist, so sollte der Benutzer
eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen ergreifen, um diese
Störstrahlung auszuschalten:
• Antenne neu ausrichten oder an einer anderen Stelle anbringen.
• Abstand zwischen Gerät und Empfänger vergrößern.
• Für den Anschluss des Geräts einen anderen Stromkreis als den

des Empfängers verwenden.
• Rücksprache mit dem Händler oder einem Radio-/TV-Fachmann

nehmen.
FCC ID K8C5408L

1.6  IC
Dieses Messsystem entspricht der RSS-Norm von Industry Canada für
lizenzfreie Produkte. Der Betrieb unterliegt folgenden Bedingungen:

1. Dieses Gerät darf keine schädliche Störstrahlung verursachen.
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2. Dieses Gerät muss alle empfangenen Störungen aufnehmen,
einschließlich Störungen, die einen nicht ordnungsgemäßen
Betrieb verursachen können.

3. Die Installation des LPR/TLPR-Geräts darf nur durch geschultes
Personal erfolgen und muss den Herstelleranweisungen
entsprechen.

4. Die Verwendung dieses Messsystems basiert auf dem
Grundsatz „Keine Störungen, kein Schutz“. Das bedeutet,
der Benutzer akzeptiert den Betrieb des hochfrequenten
Radars auf demselben Frequenzband, das dieses Gerät stören
oder beschädigen kann. Geräte, die jedoch nachweislich den
primären Lizenzbetrieb stören, müssen vom Benutzer auf
eigene Kosten entfernt werden.

5. Geräte, die gemäß den Voraussetzungen zum Betrieb von
TLPR betrieben werden (d. h. nicht im Freien betrieben
werden dürfen), müssen in einem vollständig geschlossenen
Behälter installiert werden, um HF-Emissionen zu vermeiden,
die andernfalls Geräte im Luftfahrtbereich stören könnten.

Zulassung 2827A-5408L

1.7  Richtlinie für Funkgeräte (rot) 2014/53/EU und
Funkausrüstungsregelungen S.I. 2017/120
Dieses Gerät erfüllt ETSI EN 302 372 (TLPR), ETSI EN 302 729 (LPR)
und EN 62479.
Für den Empfängertest, der den Einfluss eines Störsignals auf das
Gerät abdeckt, hat das Leistungskriterium nach ETSI TS 103 361 [6]
mindestens folgende Leistungsstufe.
• Leistungskriterium: Messwertänderung Δd über eine Zeitspanne

während einer Entfernungsmessung
• Leistungsniveau: Δd ≤ ±2 mm

 LPR (Radar zur Füllstandsondierung)
In einem Abstand von mindestens 4 km von Radioastronomie-
Standorten installieren, es sei denn, es liegt eine spezielle
Genehmigung der nationalen Regulierungsbehörde vor (eine Liste
der Radioastronomie-Standorte finden Sie auf www.craf.eu).
Zwischen 4 km und 40 km um einen Radioastronomie-Standort
darf die Höhe der LPR-Antenne 15 m über dem Boden nicht
überschreiten.
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TLPR (Radar zur Füllstandsondierung in Tanks)
Das Gerät muss in geschlossenen Tanks installiert werden. Gemäß
den Anforderungen von ETSI EN 302 372 (Anhang E) installieren.

1.8  Installation von Geräten in Nordamerika
Der US National Electrical Code® (NEC) und der Canadian Electrical
Code (CEC) lassen die Verwendung von Geräten mit Divisions-
Kennzeichnung in Zonen und von Geräten mit Zone-Kennzeichnung
in Divisionen zu. Die Kennzeichnungen müssen für die Ex-Zulassung
des Bereichs, die Gasgruppe und die Temperaturklasse geeignet
sein. Diese Informationen sind in den entsprechenden Codes klar
definiert.

1.9  USA
1.9.1  E5 Ex-Schutz (XP)

Zulassung FM-US FM16US0010X
Normen/Stan‐
dards

FM Class 3600 – 2018; FM Class 3615 – 2018; FM
Class 3810 – 2005; ANSI/ISA 60079-0 – 2013; AN‐
SI/UL 60079-1 – 2015; ANSI/UL 60079-26 – 2017;
ANSI/NEMA® 250 – 1991; ANSI/IEC 60529 – 2014,
ANSI/ISA 12.27.01:2011

Kennzeichnun‐
gen

XP CL I, DIV 1, GRPS A, B, C, D T6…T2
CL I Zone 0/1 AEx db IIC T6…T2 Ga/Gb
(-40 °C ≤ Ta ≤ +70 °C)(1); Typ 4X/IP6X
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Ein Hängeschild aus Kunststoff, Kunststoffteile der

prozessisolierten Antenne und nicht standardmäßige
Lackoptionen (Farboptionen außer „Rosemount Blue“) können
aufgrund von elektrostatischer Entladung ein Risiko darstellen.
Installationen vermeiden, in denen elektrostatische Aufladung
entstehen kann. Die Lackflächen stets nur mit einem
angefeuchteten Tuch reinigen.

(1) Andere Temperaturbereiche sind möglich. Siehe „Spezielle Voraussetzungen
für die Verwendung (X)“.
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3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone 0
und Zone 1 installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss in Zone 0 und das Messumformergehäuse in
Zone 1 installiert. Siehe Zulassungszeichnung D7000005-811.

5. Die verwendeten Leitungseinführungen müssen mindestens
die Schutzart IP6X und/oder Typ 4X aufweisen.
Zur Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart müssen
Abdeckungen und Sensor-Modul vollständig festgezogen
sowie PTFE-Band oder andere Rohr- oder Gewindedichtmittel
für Kabeleinführungen und Blindstopfen verwendet
werden. Die jeweiligen Anwendungsanforderungen in der
Betriebsanleitung beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000005-811 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

8. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:

Tabelle 1-2: Für Divisionen:
Temperaturklasse Umgebungstempera‐

turbereich
Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 250 °C
T3 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 195 °C
T4 –40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 130 °C
T5 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 95 °C
T6 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 80 °C
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Tabelle 1-3: Für Zonen:
Temperaturklasse Umgebungstempera‐

turbereich
Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 250 °C
T3 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 195 °C
T4 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 130 °C
T5 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 95 °C
T6 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 80 °C

1.10  Kanada
1.10.1  E6 Ex-Schutz

Zulassung FM-C FM16CA0011X
Normen/Stan‐
dards

C22.2 Nr. 0.4-17:2017, C22.2 Nr. 0.5-16:2016,
C22.2 Nr. 30-M1986:1986 (R:2016), C22.2 Nr.
94-M91:1991 (R:2011), C22.2 Nr. 61010-1:2004,
CAN/CSA C22.2 Nr. 60079-0:2015 Ausg. 3, C22.2 Nr.
60079- 1:2016 Ausg. 3, C22.2 Nr. 60079-26:2016,
C22.2. 60529:2016, ANSI/ISA 12.27.01:2011

Kennzeichnun‐
gen

XP CL I, DIV 1, GRPS A-D T6…T2
Ex db IIC T6…T3 Gb
(-40 °C ≤ Ta ≤ +70 °C) (2); Typ 4X/IP6X
EINZELDICHTUNG

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Ein Hängeschild aus Kunststoff, Kunststoffteile der

prozessisolierten Antenne und nicht standardmäßige
Lackoptionen (Farboptionen außer „Rosemount Blue“) können
aufgrund von elektrostatischer Entladung ein Risiko darstellen.
Installationen vermeiden, in denen elektrostatische Aufladung
entstehen kann. Die Lackflächen stets nur mit einem
angefeuchteten Tuch reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

(2) Andere Temperaturbereiche können zutreffen, siehe „Spezielle Bedingungen
für die Verwendung (X)“.
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4. Metrische Feldverkabelungseingänge sind für Divisionen nicht
zulässig.

5. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen Zone 0
und Zone 1 installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss in Zone 0 und das Messumformergehäuse in
Zone 1 installiert. Siehe Zulassungszeichnung D7000005-811.

6. Die verwendeten Leitungseinführungen müssen mindestens
die Schutzart IP6X und/oder Typ 4X aufweisen.
Zur Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart müssen
Abdeckungen und Sensor-Modul vollständig festgezogen
sowie PTFE-Band oder andere Rohr- oder Gewindedichtmittel
für Kabeleinführungen und Blindstopfen verwendet
werden. Die jeweiligen Anwendungsanforderungen in der
Betriebsanleitung beachten.

7. Gemäß Zulassungszeichnung D7000005-811 installieren.
8. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Sobald die Schutzart markiert ist, darf
sie nicht geändert werden.

9. Das Glas des Displays muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

10. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:

Tabelle 1-4: Für Divisionen:
Temperaturklasse Umgebungstempera‐

turbereich
Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 250 °C
T3 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 195 °C
T4 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 130 °C
T5 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 95 °C
T6 -40 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -40 °C bis 80 °C
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Tabelle 1-5: Für Zonen:
Temperaturklasse Umgebungstempera‐

turbereich
Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 250 °C
T3 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 195 °C
T4 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 130 °C
T5 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 95 °C
T6 -50 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -50 °C bis 80 °C

1.11  Europa
1.11.1  E1 ATEX/UKEX Druckfeste Kapselung

Zulassungs-Nr. FM15ATEX0055X, FM21UKEX0051X
Normen/Stan‐
dards

EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-1:2014, EN
60079-26:2015, EN 60529+A1+A2:2013

Kennzeichnun‐
gen

 II 1/2G Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb, IP6X
II 2D Ex tb IIIC T85 °C… T250 °C Db, IP6X
-60 °C ≤ Ta ≤ +70 °C

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Ein Hängeschild aus Kunststoff, Kunststoffteile der

prozessisolierten Antenne und nicht standardmäßige
Lackoptionen (Farboptionen außer „Rosemount Blue“) können
aufgrund von elektrostatischer Entladung ein Risiko darstellen.
Installationen vermeiden, in denen elektrostatische Aufladung
entstehen kann. Die Lackflächen stets nur mit einem
angefeuchteten Tuch reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL Ga
und EPL Gb installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss EPL Ga und das Messumformergehäuse EPL
Gb. Siehe Zulassungszeichnung D7000005-811.

5. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP6X gewährleisten.
Zur Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart müssen
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Abdeckungen und Sensor-Modul vollständig festgezogen
sowie PTFE-Band oder andere Rohr- oder Gewindedichtmittel
für Kabeleinführungen und Blindstopfen verwendet
werden. Die jeweiligen Anwendungsanforderungen in der
Betriebsanleitung beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000005-811 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Nachdem die Schutzart markiert wurde,
darf sie nicht mehr geändert werden.

8. Das Glas des Anzeigers muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:

Temperaturklasse Umgebungstempera‐
turbereich

Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 250 °C
T3 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 195 °C
T4 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 130 °C
T5 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 95 °C
T6 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 80 °C

1.12  International
1.12.1  E7 IECEx Druckfeste Kapselung

Zulassung IECEx FMG15.0033X
Normen/Stan‐
dards

IEC 60079-0:2017, IEC 60079-1:2014; IEC
60079-26:2014

Kennzeichnun‐
gen

Ex db IIC T6…T2 Ga/Gb IP6X
Ex tb IIIC T85 °C…T250 °C Db IP6X
-60 °C ≤ Ta ≤ +70 °C

Spezielle Voraussetzungen für die Verwendung (X):
1. Druckfest gekapselte Anschlüsse dürfen nicht repariert

werden. Den Hersteller kontaktieren.
2. Ein Hängeschild aus Kunststoff, Kunststoffteile der

prozessisolierten Antenne und nicht standardmäßige
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Lackoptionen (Farboptionen außer „Rosemount Blue“) können
aufgrund von elektrostatischer Entladung ein Risiko darstellen.
Installationen vermeiden, in denen elektrostatische Aufladung
entstehen kann. Die Lackflächen stets nur mit einem
angefeuchteten Tuch reinigen.

3. Geeignete Kabel, Kabelverschraubungen und Stopfen müssen
für eine Temperatur von 5 °C über der für den Installationsort
angegebenen Umgebungstemperatur ausgelegt sein.

4. Der Messumformer kann in eine Trennwand zwischen EPL Ga
und EPL Gb installiert werden. In dieser Konfiguration ist der
Prozessanschluss EPL Ga und das Messumformergehäuse EPL
Gb. Siehe Zulassungszeichnung D7000005-811.

5. Es müssen Leitungseinführungen verwendet werden, die
eine Gehäuseschutzart von min. IP6X gewährleisten.
Zur Aufrechterhaltung der Gehäuseschutzart müssen
Abdeckungen und Sensormodul vollständig festgezogen
sowie PTFE-Band oder andere Rohr- oder Gewindedichtmittel
für Leitungseinführungen und Blindstopfen verwendet
werden. Die jeweiligen Anwendungsanforderungen in der
Betriebsanleitung beachten.

6. Gemäß Zulassungszeichnung D7000005-811 installieren.
7. In dem auf dem Typenschild angegebenen Feld muss der

Benutzer die für die jeweilige Installation gewählte Schutzart
dauerhaft markieren. Nachdem die Schutzart markiert wurde,
darf sie nicht mehr geändert werden.

8. Das Glas des Anzeigers muss so positioniert werden, dass das
Risiko mechanischer Einwirkungen minimiert wird.

9. Das Verhältnis zwischen
Temperaturklasse, Umgebungstemperaturbereich und
Prozesstemperaturbereich des Geräts ist wie folgt:

Temperaturklasse Umgebungstempera‐
turbereich

Prozesstemperaturbe‐
reich

T2 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 250 °C
T3 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 195 °C
T4 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 130 °C
T5 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 95 °C
T6 -60 °C ≤ Ta ≤ 70 °C -60 °C bis 80 °C
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1.13  Installationszeichnungen
Abbildung 1-1: D7000005-811 − Systemzulassungszeichnung
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1.14  EU/UK-Konformitätserklärung
Abbildung 1-2: EU/UK-Konformitätserklärung
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